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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Juni 2018

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
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. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Öffentliche Vorführungen im 
Juni 2018 im Planetarium:

03.06.	G erlinde Nitsch	 75	
08.06.	 Ruth Strauch	 80	
13.06.	W erner Püschmann	 80	
13.06.	 Josef Wenk	 80	
14.06.	 Annerose Kürschner	 85	
17.06.	G abriele Grünhagen	 70	
17.06.	I ngrid Liebold	 85	
17.06.	H annelore Schindler	 85	
19.06.	H orst Findeisen	 80	
21.06.	 Rosemarie Busch	 75	
21.06.	E rika Dürr	 85	
21.06.	I ngrid Treichel	 70	
21.06.	C hristine Wappler	 70	
24.06.	 Käthe Hesselbach	 70	
25.06.	 Anita Singer	 80	
27.06.	W erner Meier	 80	
28.06.	 Ursula Wicht	 70	
29.06.	 Roland Fischle	 85	
30.06.	 Monika Dietrich	 80	
30.06.	 Marion Jacob	 70

Röthenbach	
03.06.	 Marianne Badstübner	 103

Zum Fest der Goldenen Hochzeit  
gratulieren wir recht herzlich
am 01.06.2018 den Ehepaaren

Bernd und Karin Heintze,
Ulrich und Editha Schramm

und Hans-Rudolf und Brigitta  
Trischmann,

alle wohnhaft in Rodewisch.

Veranstaltung im Ratskellersaal
Freitag, 15. Juni, 19.00 Uhr 
Preisträger-Konzert des Wettbewerbs “envia.M-Musik aus Kommunen“

Samstag, 02.06. 17.00 Uhr        
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 03.06. 10.30 Uhr        
Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Mittwoch, 06.06. 14.30 Uhr       
Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Samstag, 09.06. 17.00 Uhr       
Extra-Zeit ab 10 Jahre     
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des Nor-
dens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre 
Tabaluga und die Zeichen der Zeit 
Sonntag, 10.06. 10.30 Uhr       
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 13.06. 14.30 Uhr      
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Samstag, 16.06. 17.00 Uhr      
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 17.06. 10.30 Uhr      
Kindervorführung ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Mittwoch, 20.06. 14.30 Uhr     
Familienvorführung ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Samstag, 23.06. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 10 Jahre     
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des Nor-
dens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre 
Tabaluga und die Zeichen der Zeit 

Sonntag, 24.06. 10.30 Uhr
Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall     
Mittwoch, 27.06. 14.30 Uhr     
Familienvorführung ab 8 Jahre    
Fantastisches Weltall

Samstag, 30.06. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Geheimnis der Bäume 
Sonntag, 01.07. 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond	

Samstag, 9.6.2018 von 11-19 Uhr 
Sonntag, 10.6.2018 von 10-17 Uhr

Zahlreiche Händler und Kunsthandwer-
ker sind zu Gast auf dem Hofgelände der 
„Eselbrücke“ in Röthenbach. Au diesem 
Handwerker-Markt der besonderen Art, 
präsentieren Kleinproduzenten per Hand 
und mit Liebe hergestellte Einzelstücke, 
die bewundert und erworben werden 
können.
Freuen Sie sich auf Filzarbeiten, Maler, 
Holzkunst, Seifensieder, Alpakaprodukte, 
Blumen- und Gestecke, Schmuck-Desi-
gner, Näherinnen, Kräuterliköre, eine 
rustikale Buchlesung im Stall, Töpfer, Be-
senmacher, Schmiedekunst, Schafwolle, 
Honig, bäuerliche Selbstvermarkter, Tier-
homöopathie und eine Landmaschinen-
Ausstellung.
Und auf die kleinen Besucher wartet eine 
Traktorhüpfburg, ein Streichelzoo sowie 
ein Kinderflohmarkt!
Der Röthenbacher Feuerwehrverein, der 
Heimat- und der Sportverein Röthenbach 
sorgen für das leibliche Wohl!
Am Sonntag zum Frühschoppen spielt die 
Röthenbacher Blaskapelle.

ARS VITAE Rodewisch 
Straße d. Jugend 30 (ehem. BAV)
(www.facebook.com/arsvitaaee)

Musikstammtische Juni 2018 (Beginn je-
weils 19.00 Uhr):
2.6. �Resolve,Call of the Primate,The Un-

crowned
8.6. �Rissbrücke Adee (Stadtpark Rode-

wisch) mit Jam Project+Support
8.6. �„Harte Sommersause“ mit Last  

Remaining Light, ICTRL,Helium 5
16.6. Tim Steinfort, Ruhestörunk 
30.6. �Last Carees, Parkpunkphilosophen

Insel-Kino
Ab diesem Sommer soll es wieder Kino-
Veranstaltungen auf der Schloßinsel ge-
ben. Die Premiere findet am Samstag, 
den 21. Juli ab 21.30 Uhr statt und wird 
von Kippelsteiner Filme organisiert. Per-
spektivisch ist eine Fortführung als Veran-
staltungsreihe an mehreren Abenden mit 
unterschiedlicher Ausrichtung geplant.
Um die Zeit vor und während der Vorfüh-
rung möglichst attraktiv zu gestalten, sind 
sommerliches Catering, kühle Getränke, 
Livemusik und ein Gewinnspiel geplant.

Klein - Kunst  Kanapee
Rodewisch, Postplatz 6                                                                                               
am Freitag, den 1. Juni ab 20.00 Uhr   
EneMeneMu aus Dresden (direkt von 
der Elbe an die Göltzsch :o)
Livemusik von Folk bis Folk  

BÜRGERPOLIZIST
Peter Keilhack:

03744 / 2550 Revier
0172 / 3785951 mobil
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Der Anfang für unseren ROWI-Park ist gemacht!
Zum Tag des Städtebaus, am 5. Mai 2018, wurde der „Grundstein“ für unseren ROWI-
Park gelegt.
Der Naschgarten mit Apfel-, Kirsch- und Pflaumenbäumen sowie Beerensträuchern 
wurde von Kindern und Jugendlichen mit Hilfe von erfahrenen Gärtnern gepflanzt, 
Tischtennisplatte, Grill und Sitzmöglichkeiten aufgestellt, und die Kürbisse wachsen 
und warten auf Ernte zum geplanten Kürbisfest im September heran. Wir wünschen 
uns „reges Begängnis“, ob Kindergeburtstage oder einfach nur Lust auf Bewegung im 
Freien, nehmt das Angebot an!!! In einer Kiste findet Ihr Tischtennisschläger, Bälle und 
andere Spielgeräte, zur kostenlosen Nutzung. Unsere einzige Bitte, legt alles möglichst 
unbeschädigt wieder zurück.

Alles was ihr findet, ist gespendet, unser Dank dafür geht an:
· den städtischen Bauhof, der alles aufgestellt und vorbereitet hat,
· �die Ergotherapie des sächsischen Krankenhauses, für die Anfertigung der Hochbeete,
· das Planungsbüro Pfaff, das Grill und erstes Grillgut spendete, 
· das Allianz-Büro Schinnerling, das die Tischtennisplatte besorgte,
· das Allianz-Büro Liebold, das für die Sitzmöglichkeiten sorgte,
· das Autohaus Bauer, das die Spielkiste samt Inhalt aufstellte und
· unsere Feuerwehr, die das „Angießen“ übernahm! 

Danke an alle, mit Rat und Tat zur Seite standen und stehen, jetzt heißt es Daumen 
drücken, dass alles gut wächst!!

Die Sitzmöglichkeiten wurden vom Allianz-Büro Holger Liebold gespendet.

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur 4. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbepark Göltzschtal“ der Städte Auerbach/Vogtland und Rodewisch ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer öffent-
lichen Auslegung durchgeführt. 
In der Zeit vom 11.06.2018  13.07.2018 wird der Vorentwurf zur 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbepark Göltzschtal“ der Städte Auerbach/Vogtland und Rodewisch  
in der Fassung vom 18.05.2018 mit Begründung und Umweltbericht in der Stadtver-
waltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch im Bauamt zu jeder-
manns Einsicht während nachfolgender Zeiten:

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag	 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  	 08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen 
werden zusätzlich nach § 4 a Absatz 4 Satz 1 BauGB ins Internet eingestellt: www.ro-
dewisch.de -> Rathaus -> ortsübliche Bekanntgaben/öffentliche Bekanntmachungen 
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht: www.bauleit-
planung.sachsen.de
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Pla-
nunterlagen zum Vorentwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbepark 
Göltzschtal“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der 
Sprechzeiten zur Niederschrift abgeben. Die Mitteilung kann auch elektronisch an 
frost@rodewisch.de übermittelt werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Entwurf zur 4. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Göltzschtal“ ge-
mäß § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Rodewisch, den 22.05.2018

K. Schöniger, Bürgermeisterin

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 33 Wohnquartier „Poetenwiese“

Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 15.02.2018 in öffentlicher Sitzung 
den  Bebauungsplan Nr. 33 Wohnquartier „Poetenwiese“ als Satzung be-
schlossen. Der Beschluss wird hiermit gemäß BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht. 
Der Bebauungsplan Nr. 33 Wohnquartier „Poetenwiese“ tritt mit dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft und kann einschließlich seiner Be-
gründung bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 08228 
Rodewisch im Bauamt während der üblichen Dienststunden: 
Montag  	  8.00-12.00 Uhr, 
Dienstag	  8.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, 
Donnerstag	  8.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr, 
Freitag 	  8.00-12.00 Uhr	
sowie auf der Homepage der Stadt Rodewisch  eingesehen werden.
Jedermann kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Stadt Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder 

die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Rodewisch den 22.05.2018

Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin

Mit der Neugestaltung der Rodewi-
scher Homepage bieten wir unseren 
Bürgern einen neuen Service an. Sie 
erhalten alle Neuigkeiten (wie aktu-
elle Baustellen, Verkehrseinschrän-
kungen oder Veranstaltungstipps) 
von „Stadt Rodewisch“ direkt auf 
Ihr Smartphone, wenn Sie sich für 
WhatsApp anmelden. Keine Sorge, 
wir versenden keine kommerzielle 
Werbung! 
Das Prozedere ist ganz einfach. 

Rodewischer News per WhatsApp auf´s Handy
Legen Sie sich für die Rufnummer 
+49 157 92451654 einen Kontakt an. 
Senden Sie an diesen Kontakt eine 
Nachricht mit „Start“ per WhatsApp.
Mit der Eingabe von „Stop“ können 
Sie den Newsletter jederzeit wieder 
abbestellen. 
Im System speichern wir lediglich 
Ihre Handynummer. Diese wird so-
fort gelöscht, wenn Sie unseren Ser-
vice nicht mehr nutzen wollen.
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Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 07.05.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/19/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
den Auftrag für die einfachen Oberflä-
chenbehandlungen für die Maßnahmen:
- �Bachstraße zwischen Neue Wildenauer 

Straße und Hausnummer 91 c
- �Goethestraße zwischen Auerbacher 

Straße und Dr.-Albert-Schweitzer-Straße 
an die Firma Bausion Straßenbau-Pro-
dukte GmbH Landsberg zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA/20/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Firma SALZAG SLG Handelsgesellschaft 
mbH Zella-Mehlis mit der Lieferung des 
Jahresbedarfs für Streusalz für den Win-
terdienst zu beauftragen.

Beschluss-Nr. TA/21/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Leistung Los 1 Baumeisterarbeiten für 
die Maßnahme KP 3 Sanierung Treppe 
Schiller-Grundschule an die Firma Bau-
geschäft Wolf, Inhaber Patricia Krämer, 
Steinberg zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/22/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Leistung Los 4 Entwässerungsarbeiten für 
die Maßnahme KP 3 Sanierung Treppe 
Schiller-Grundschule an die Firma Bau-
geschäft Wolf, Inhaber Patricia Krämer, 
Steinberg zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/23/2018
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Leistung Los 1 Sanitärwandverkleidungs-
arbeiten für die Maßnahme KP 3 Sanie-
rung Sanitäranlagen Göltzschtalhalle an 
die Firma Tischlerei Weigel GmbH Neu-
stadt/OT Siebenhitz zu vergeben.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 14.05.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/09/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt die 
Einwerbung und Annahme von Spenden 
für das Projekt „ROWI Park“.

Beschluss-Nr. VA/10/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt, für 
das Bauhoffahrzeug MAN eine Aufbaus-
treumaschine bei der Firma KLMV Rode-
wisch zu erwerben.

Nichtöffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 14.05.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/11/2018
Zustimmung zur Ratenzahlung.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 24.05.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/29/2018
Der Stadtrat beschließt, für die Finanzie-
rung des Eigenanteils der Bauleistungen 
Postplatz 2. BAa, die über die im Haushalt 
eingeplanten Mittel hinausgehende Sum-
me durch die geplanten Eigenmittel der 
Maßnahme Ausbau der Lamnitzer Straße 
zu ersetzen.

Beschluss-Nr. SR/30/2018
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für 
die Ausrüstung und Montage der Stra-
ßen- beleuchtungsanlage am Postplatz 
für die weiteren Bauabschnitte an die 
Firma Elektro-Schmidt Rodewisch, zu 
vergeben.

Beschluss-Nr. SR/31/2018
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für 
die Bauleistungen Postplatz 2. BAa - Obe-
rer Postplatz an die Vogtländische Stra-
ßen-, Tief- und Rohrleitungsbau AG (VSTR 
AG)Rodewisch zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/32/2018
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für 
die EFRE-Maßnahme „Rodewisch Zen-
trum 2.22“, Einzelprojekt Rückbau alte 
Rißbrücke, an die Firma Lengenfelder Re-
cycling und Abbruch GmbH Lengenfeld 
zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/33/2018
Der Stadtrat beschließt, den Technischen 
Ausschuss zur Vergabe der Entsorgungs- 
und Verwertungsleistungen für das Mate-
rial aus dem Rückbau alte Rißbrücke mit 
einem Auftragswert über der Zuständig-
keitsgrenze von 40.000,00 E aus termin-
lichen Gründen zu ermächtigen.

Beschluss-Nr. SR/34/2018
Der Stadtrat beschließt, die Leistung 
Kunststoffrasenfläche mit Ausstattung 
(Los 3) für die Maßnahme „Errichtung 
eines Kleinsportfeldes“ an die Firma Field 
Turf Tarkett, Paris zu vergeben.

Beschluss-Nr. SR/35/2018
Der Stadtrat beschließt, die Leistung Ball-
fangzaun- und Einfriedungsarbeiten (Los 
4) für die Maßnahme „Errichtung eines 
Kleinsportfeldes“ an die Firma Zaun + 
Tor GmbH Limbach-Oberfrohna zu ver-
geben.

Beschluss-Nr. SR/36/2018
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch bewil-
ligt für folgende eingereichte Projekte ei-
nen Zuschuss aus dem Jugendfonds der 
Stadt Rodewisch:
1. Projekt Nr. 1 (Fotoworkshop) 
2. Projekt Nr. 2 (Bau einer mobilen Büh-
ne).

Beschluss-Nr. SR/37/2018
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt die Neufassung der Satzung über 
die Erhebung von Elternbeiträgen und 
die Betreuung von Kindern in den Kin-
dertagesstätten in Trägerschaft der Stadt 
Rodewisch gemäß Anlage.
				  

Anlage

Satzung über die Erhe-
bung von Elternbeiträgen 
und die Betreuung von 
Kindern in den Kinderta-
gesstätten in Trägerschaft 
der Stadt Rodewisch vom 
25.05.2018
Auf Grund von §4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62) und §15 des Säch-
sischen Gesetzes zur Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen (Gesetz über 
Kindertageseinrichtungen SächsKitaG) i.d.F. 
der Bekanntmachung vom 15.Mai 2009 
(SächsGVBl. S.225) zuletzt geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 29.04.2015 
(SächsGVBl. S. 349) hat der Stadtrat in sei-
ner Sitzung am 24.05.2018 nachfolgende 
Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
1. �Diese Satzung gilt für Kinderkrippen, Kin-

dergärten und Horte (Kindertagesstät-
ten) in Trägerschaft der Stadt Rodewisch.

2. �Kinderkrippen sind Kindertagesstätten 
für Kinder in der Regel bis zur Vollen-
dung des dritten Lebensjahres.

3. �Kindergärten sind Kindertagesstätten für 
Kinder von der Vollendung des dritten 
Lebensjahres bis zum Schuleintritt. Die 
Aufnahme von Kindern ab dem 34. Le-
bensmonat ist möglich.

4. �Horte sind Kindertagesstätten für schul-
pflichtige Kinder in der Regel bis zur Voll-
endung der vierten Klasse.

5. �Kindertagesstätten können von der Al-
tersgliederung nach den Absätzen 2 und 
3 abweichen. Kinderkrippen-, Kinder-
garten- und Hortgruppen können in ge-
meinschaftlichen Kindertagesstätten ge-
führt werden. Es können altersgemischte 
Gruppen gebildet werden.

§ 2 Aufnahmegrundsätze
1. �Über die Aufnahme eines Kindes in eine 

Kindertageseinrichtung entscheidet - in 
Abstimmung mit der Leiterin/dem Leiter 
der Einrichtung - die Stadt Rodewisch als 
Träger der Kindertagesstätten.

2. �Die Personensorgeberechtigten haben 
vor der Aufnahme des Kindes in die Kin-
dertageseinrichtung durch Vorlage einer 
Bescheinigung nachzuweisen, dass das 
Kind ärztlich untersucht wurde und keine 
gesundheitlichen Bedenken gegen den 
Besuch der Einrichtung bestehen. Die 
Bescheinigung darf nicht älter als acht 
Tage sein.

3. �Für den Zeitraum der Aufnahme eines 
Kindes in eine Kindertageseinrichtung 
wird mit den Personensorgeberechtigten 
ein Betreuungsvertrag abgeschlossen. 
Dieser beinhaltet Festlegungen für die 
Betreuung des Kindes in einer Kinderta-
gesstätte der Stadt Rodewisch.

§ 3 Höhe des Elternbeitrages
1. �Die Stadt Rodewisch erhebt Elternbeiträ-

ge für die Betreuung von Kindern in den 
kommunalen Kindertageseinrichtungen 
entsprechend des Beitragsverzeichnisses 
dieser Satzung.

2. �Die Höhe des Betreuungsbeitrages 
ergibt sich aus dem im Gesetz über 

Kindertagesstätten (SächsKitaG) fest-
gesetzten prozentualen Anteil an den 
durchschnittlichen Betriebskosten pro 
Platz für Krippen-, Kindergarten- oder 
Hortbereich. Entsprechend § 1 Abs. 2 bis 
5 des SächsKitaG erfolgt die Zuordnung 
der Kinderbetreuung nach dem Lebens-
alter und der Grundschulpflicht. Beim 
Übergang in eine andere Betreuungsart 
erfolgt die Anpassung automatisch durch 
den Träger.

3. �Die Festsetzung der Beiträge erfolgt auf 
der Grundlage der Betriebskostenbe-
kanntmachung nach § 14 Abs.2 Sächs-
KitaG zum 01. Juli jeden Jahres mittels 
Allgemeinverfügung. Diese wird durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Rodewisch und durch Aushang in den 
Kindertagesstätten bekanntgegeben. 

4. �Elternbeiträge werden ermäßigt, 
- �wenn beide Elternteile mit mehreren ge-

meinsamen Kindern zusammen leben  
und diese gleichzeitig eine sächsische 
Kindertageseinrichtung oder Kindertages-
pflegestelle besuchen,

- �wenn Eltern im Rahmen eines Wechsel-
modells paritätisch für die Betreuung und 
Erziehung mehrerer gemeinsamer Kinder 
aufkommen und diese gleichzeitig eine 
sächsische Kindertageseinrichtung oder 
Kindertagespflegestelle besuchen

- �wenn das Kind, das eine Kindertagesein-
richtung der Stadt Rodewisch besucht, 
bei einem alleinerziehenden Elternteil 
lebt, der sich auch allein für die Erziehung 
des Kindes verantwortlich zeichnet, unbe-
achtlich dessen, ob dieser Elternteil einen 
neuen Lebens- oder Ehepartner/eine neue 
Lebens- oder Ehepartnerin hat. 

Die Höhe der jeweiligen Ermäßigungen ent-
spricht den Festlegungen des Trägers der 
öffentlichen Jugendhilfe und ist ebenfalls 
im Beitragsverzeichnis zu dieser Satzung 
festgelegt. 
5. �Zur Anwendung der Ermäßigung bei 

mehreren Kindern im Sinne von § 3 Ab-
satz 4, 1. und 2. Anstrich dieser Satzung, 
werden alle Kinder, die gleichzeitig eine 
sächsische Kindertageseinrichtung oder 
Kindertagespflegestelle besuchen, dem 
Alter nach fortlaufend gezählt. 

6. �Als alleinerziehend im Sinne des § 3 
Abs. 4, 3. Anstrich dieser Satzung gilt 
nicht, wer mit dem anderen Elternteil des 
Kindes zusammen lebt oder im Rahmen 
eines Wechselmodells paritätisch für die 
Betreuung und Erziehung der gemein-
samen Kinder aufkommt.

7. �Gleichzeitig können die Personensorge-
berechtigten zwischen verschiedenen 
Betreuungszeiten gemäß dem Beitrags-
verzeichnis wählen. Diese werden im 
Betreuungsvertrag festgelegt und  sind in 
der Regel für einen gesamten Monatszeit-
raum beizubehalten. Die Änderung der 
Betreuungszeiten ist schriftlich bei der 
Leiterin/dem Leiter der Kindertagesein-
richtung im Voraus zu beantragen. Über 
den Antrag entscheidet  in Abstimmung 
mit der Leitung der Kindertageseinrich-
tung  die Stadt Rodewisch als Träger. 

8. �Maßgebend für die Höhe des Elternbei-
trages ist das Lebensalter des Kindes zu 
Beginn eines Kalendermonats. 

9. �Die im jeweiligen Einzelfall zu zah-
lenden Beträge werden auf der 
Grundlage des Beitragsverzeichnisses, 
welches Bestandteil dieser Satzung 
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ist, ermittelt. Der Beitragsanspruch des 
Trägers der Kindertageseinrichtung wird 
durch eine entsprechende Allgemeinver-
fügung (§ 3 Abs.3) geltend gemacht.

10. �Soweit die Eltern geltend machen, dass 
ihnen die Belastung durch den Eltern-
beitrag gemäß § 15 Abs. 5 Satz 2 Sächs-
KitaG nicht zuzumuten ist, trifft der ört-
liche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
auf Antrag der Personensorgeberech-
tigten die erforderlichen Feststellungen. 

11. �Für die Inanspruchnahme einer Betreu-
ung über die vereinbarte Betreuungszeit 
hinaus erhebt der Träger einen zusätz-
lichen Betreuungsbeitrag. Die Höhe 
des Beitrages ist im Beitragsverzeichnis 
festgelegt. Es erfolgt eine Erhebung pro 
angefangene 1/2-Stunde. 

§ 4 Zahlungspflicht und 
Zahlungspflichtiger

1. �Die Zahlungspflicht entsteht mit der 
ordnungsgemäßen Anmeldung und der 
Aufnahme des Kindes in die Kinderta-
geseinrichtung.  

2. �Die Zahlungspflicht endet mit der frist- 
und formgerechten Abmeldung des Kin-
des von der Kindertagesstätte bzw. mit 
der Kündigung des Betreuungsvertrages.

3. �Die Elternbeiträge sind für jeden Monat 
in voller Höhe zu entrichten, in dem das 
Kind in die Kindertageseinrichtung auf-
genommen ist. Krankheit und Urlaub 
des Kindes entbinden nicht von der Zah-
lungspflicht.

4. �Schuldner des Elternbeitrages für die 
Betreuung der nach § 1 und § 2 dieser 
Satzung in der Kindertageseinrichtung 
aufgenommenen Kinder sind die Perso-
nensorgeberechtigten gegenüber dem 
Träger der Kindertagesstätte. Zahlungs-
pflichtige haften als Gesamtschuldner.

5. �Wird der zu entrichtende Elternbeitrag 
für 2 aufeinanderfolgende Monate nicht 
bezahlt, behält sich der Träger die Kündi-
gung des Betreuungsvertrages vor.

§ 5 Ausnahmeregelungen
1. �In begründeten Ausnahmefällen kann 

von der Pflicht zur Zahlung des vollstän-
digen Monatsbeitrages nach § 4 Abs. 3 
dieser Satzung abgesehen werden.

2. �In diesen Fällen erfolgt eine Berechnung 
der Elternbeiträge entsprechend der 
Anzahl der in  Anspruch genommenen 
Betreuungstage des jeweiligen Monats 
auf der Grundlage des gemäß Beitrags-
verzeichnisses anzuwendenden Eltern-
beitrages.

3. �Diese Verfahrensweise kommt insbeson-
dere in folgenden Fällen zur Anwendung:

a. �bei Erstaufnahme eines Kindes in eine 
Kinderkrippe oder einen Kindegarten;

b. �bei Neuaufnahme eines Kindes in einen 
Hort am Schuljahresbeginn,

c. �bei Wechsel des Kindes in eine andere 
Kindertagesstätte.

4. �In Fällen, in denen Kinder aus einmaligen 
und zwingenden Gründen kurzfristig und 
nur tageweise in die Kindertagesstätte 
aufgenommen werden (Gastkinder), 
kann ebenfalls ein Betreuungsbeitrag 
nach Tagessätzen des ungekürzten El-
ternbeitrages bestimmt werden. Gast-
plätze können nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn in der Kin-
dertagesstätte entsprechende Aufnah-
memöglichkeiten bestehen und dadurch 
kein zusätzlicher Personalbedarf ent-
steht. Über die Aufnahme als Gastkind 

entscheidet in jedem Falle der Träger der 
Kindertagesstätte.

5. �Auf begründeten, schriftlichen Antrag 
der Personensorgeberechtigten (z.B. 
bei längerer Kur des Kindes) kann eine 
ganze oder teilweise Befreiung vom mo-
natlichen Elternbeitrag ebenfalls durch 
Entscheidung des Trägers genehmigt 
werden. Die Vorlage einer ärztlichen 
Bescheinigung über die Dauer der 
Krankheit bzw. Kur ist dafür zwingend 
erforderlich.

6. �Eine ganz- oder teilweise Befreiung er-
folgt grundsätzlich nur auf Antrag. Es be-
steht kein Rechtsanspruch. Die Entschei-
dung darüber obliegt dem Ermessen des 
Trägers.

7. �Stellt die Erhebung eines zusätzlichen 
Beitrages gemäß § 3 Abs.11 dieser Sat-
zung im Einzelfall eine unzumutbare Här-
te dar, so kann im Ausnahmefall von der 
Erhebung des Zusatzbeitrages abgesehen 
werden. Auch hier ist durch die Perso-
nensorgeberechtigten ein begründeter 
Antrag zu stellen über den im Einzelfall 
durch den Träger entschieden wird.

§ 6 Anzeigepflicht
1. �Die Personensorgeberechtigten haben 

jede Änderung der für den Betreu-
ungsbeitrag maßgeblichen Verhältnisse 
(Wohnanschrift, Haushaltszugehörig-
keiten der Eltern oder Kinder, Famili-
enstand, Sorgerechtsänderungen usw.) 
unverzüglich der Leiterin/dem Leiter der 
Kindertagesstätte oder dem Träger der 
Kindertagesstätte schriftlich mitzuteilen 
bzw. entsprechende Nachweise zu füh-
ren.

2. �Eine Rückerstattung von Elternbeiträgen 
aufgrund von Versäumnissen der Perso-
nensorgeberechtigten erfolgt nicht.

3. �Sollten wichtige Informationen, die zum 
finanziellen Nachteil der Kindertagesstät-
te bzw. dem Amt für Jugend und Soziales 
führen, durch die Personensorgeberech-
tigten nicht angezeigt werden, sind diese 
zur Nachzahlung verpflichtet. 

§ 7 Fälligkeit des Elternbeitrages
1. �Der Elternbeitrag entsprechend des Bei-

tragsverzeichnisses wird jeweils am fünf-
ten Werktag des Monats fällig, für den die 
Zahlungspflicht besteht. Die Abrechnung 
des Zusatzbeitrages gemäß § 3 Abs.11 
dieser Satzung erfolgt gemeinsam mit 
dem Elternbeitrag des Folgemonats.

2. �Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Basis-
Mandat.

§ 8 Öffnungszeiten der 
Kindertagesstätten

1. �Die Öffnungszeiten der Kindertagesstät-
ten werden vom Träger der Kindertages-
stätte in Abstimmung mit dem Elternbei-
rat der Kindertagesstätte und dem ört-
lichen Träger der Jugendhilfe festgesetzt 
und sind jeweils in der Hausordnung und 
im Betreuungsvertrag verankert.

2. �Die Kindertagesstätten können zeitweise 
in folgenden Fällen geschlossen werden, 
sofern eine Betreuung der Kinder bei 
Bedarf in einer anderen Einrichtung ge-
währleistet ist:

a. �an Tagen vor bzw. nach gesetzlichen Fei-
ertagen („Brückentage“), wobei die Zahl 
dieser Brückentage nicht mehr als 10 
Tage betragen soll,

b. �während der Schulferien oder aus ande-
ren Gründen (z.B. außerhalb der Schulfe-

rien wegen Baumaßnahmen), wobei die 
Dauer der Schließung 3 Wochen pro Jahr 
nicht übersteigen soll. Für den Zeitraum 
der Schließung von Kindertagesstätten 
gemäß Absatz 2 entfällt die Pflicht der 
Zahlung des Elternbeitrages nicht. Über 
entsprechende Ausnahme-regelungen 
entscheidet jeweils der Träger der Kin-
dertagesstätte.

3. �Folgende Regelöffnungszeiten sollten ge-
sichert werden:

a. �Kindertagesstätten für Kinder im Vor-
schulalter haben eine Regelöffnungszeit 
von 9 Stunden.

b. �Kindertagesstätten für Kinder im Schul-
alter haben eine Regelöffnungszeit von 6 
Stunden (mit Frühhort)

§ 9 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt zum 01.07.2018 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung von Elternbeiträgen und die Betreu-
ung von Kindern in den Kindertagesstätten 
in Trägerschaft der Stadt Rodewisch vom 
12.12.2014, geändert mit Satzung vom 
22.04.2016, außer Kraft.

Rodewisch, 25.05.2018

Schöniger 
Bürgermeisterin

Beitragsverzeichnis 
zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und die Be-
treuung von Kindern in den Kindertagesstätten in Trägerschaft der 
Stadt Rodewisch vom 25.05.2018                       (Inkrafttreten: 01.07.2018)

Kindergarten	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil
9 Stunden	 Familien	 in Prozent gemäß	 allein Erziehende 
		  § 3 Abs. 3		
1. Kind	 100 %	 25 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 25 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 25 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	

Kinderkrippe	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil
9 Stunden	  Familien	 in Prozent gemäß	 allein Erziehende 
		  § 3 Abs. 3		
1. Kind	 100 %	 21,5 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 21,5 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 21,5 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	

Hort - 6 Stunden	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil
mit Frühhort	 Familien	 in Prozent gemäß	 allein Erziehende 
		  § 3 Abs. 3		
1. Kind	 100 %	 25 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 25 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 25 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	
 
Zusatzbeitrag gemäß	 zu zahlender Anteil	 Beitrag in Euro pro 
§ 3 Abs. 11		  angefangene 30 Minuten

je Kind	 100 %	 5,00 E	

Beschluss-Nr. SR/38/2018
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch ermächtigt die Bürgermeisterin, einen Vertrag über 
Stadtumbaumaßnahmen mit der Hausgemeinschaft zur Förderung der Baumaß-
nahme Sanierung Gebäude  Postplatz, Fl. Nr. 27/h, mit einem Zuwendungsbetrag 
abzuschließen.

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. �die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 
52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,

4. �vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist

a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

b) �die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzungen begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Schöniger, Bürgermeisterin
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Parkfest im 
Sächs. Krankenhaus
Das Parkfest des Sächsischen Kranken-
hauses Rodewisch findet am 16.6. ab 
14.00 Uhr rund um die Cafeteria (Haus 
B21) statt. Wie in jedem Jahr verkaufen 
die Mitarbeiter unserer Ergotherapie 
handgefertigte Holz-, Filz-, Korb- und 
Tonwaren. Für die kleinen Besucher ist 
eine Menge los: Rundfahrten im Feuer-
wehrauto der Vogelsgrüner Feuerwehr, 
Streichelzoo, Reiten auf unseren Thera-
piepferden, Kinderschminken, Luftbal-
lonwettbewerb und vieles mehr. An den 
Ständen unserer Kooperationspartner, 
wie Selbsthilfegruppen, der Lebenshilfe 
oder dem Teddybärverein können sich 
Besucher über die unterschiedlichsten 
Angebote informieren. Das leibliche 
Wohl kommt mit Bratwurst, Fischsem-
meln, Kuchen und selbstgemixten alko-
holfreien Getränken nicht zu kurz. 
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Rodewisch,
ich möchte Sie kurz informieren, wie es 
um die Sicherheit der Stadt Rodewisch 
bestellt ist. Die Sicherheitslage in un-
serer Stadt kann als gut bezeichnet wer-
den. So gab es zwar eine Steigerung von 
366 Straftaten im Jahr 2016 auf 392 im 
Jahr 2017, macht eine Steigerung um 7,1 
%. Die Aufklärung der erfassten Straf-
taten betrug 54,8 %, was einen guten 
Wert darstellt. Von den im Jahr 2017 er-
mittelten Straftätern waren 52 nicht aus 
Deutschland, dies ist eine Steigerung 
zum Vorjahr um 28,7 %.
Übergreifend von 2016 zu 2017 hatte 
eine länger anhaltende Einbruchsse-
rie im Raum Rodewisch/Auerbach die 
Polizei beschäftigt. Durch intensive 
Ermittlungen des polizeilichen Streifen-
dienstes sowie der Kriminalpolizei konn-
te der Straftäter, welcher sich schon im 
Strafvollzug befindet, ermittelt werden. 
Hier ist auch ein großer Dank an die 
Bevölkerung zu richten, da viele Hinwei-
se an die Polizei eingingen. Die vielen 
Veranstaltungen im Bereich Rodewisch 
verliefen zum großen Teil friedlich. Her-
vorzuheben wäre die Kirmes 2017, wo 
es leider durch unfriedliche Personen zu 
Störungen kam. 
Es wurden mehrere Körperverletzungen 
sowie Sachbeschädigungen begangen. 
Hier ist zu sagen, dass die Täter auf fri-
scher Tat gestellt wurden. Die Kirmes 
2017 war ein Spiegelbild von 2016, wo 
es auch zu erheblichen Störungen ge-
kommen ist. Hier müssen wir alle daran 
arbeiten, damit diese Veranstaltung ei-
nen sicheren Rahmen erhält und jeder 
Rodewischer sich auf seine Kirmes freu-
en kann. Die Verkehrslage in Rodewisch 

war in der zurückliegenden Zeit für die 
Bewohner oft sehr belastend, aufgrund 
der vielen notwendigen Baumaß-
nahmen. Aber Dank des vorbildlichen 
Verhaltens der Verkehrsteilnehmer 
wurde diese Zeit gut gemeistert und es 
haben sich keine Unfallschwerpunkte 
gebildet. Sicherlich gibt es im Verkehrs-
raum noch viele Punkte, die eine Un-
zufriedenheit hervorrufen, daran muss 
weiter gearbeitet werden, um eine Ver-
besserung zu erzielen. Hiermit möchte 
ich mich bei Ihnen nochmals für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Wenn Sie 
Anliegen haben, kommen Sie einfach 
auf mich zu und wir werden gemein-
sam versuchen, die Probleme zu lösen. 
Ich möchte nicht versäumen mich bei 
der Stadtverwaltung Rodewisch für die 
konstruktive Zusammenarbeit zu bedan-
ken. Durch unsere Bürgermeisterin Frau 
Schöniger sowie dem Ordnungsamt 
erhalte ich eine große Unterstützung 
in der täglichen Arbeit, um die anste-
henden Probleme im Interesse unserer 
Bürger zu lösen. Erreichbar bin ich für 
Sie im Polizeirevier Auerbach unter der 
Telefonnummer 03744-2550 und Handy 
01723785951. Beide Telefonnummern 
sind auch im Rodewischer Anzeigenblatt 
veröffentlicht.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgerpolizist Peter Keilhack

Der Bürgerpolizist informiert

Jährlich werden im Freistaat Sach-
sen - wie im gesamten Bundes-
gebiet - der Mikrozensus und die 
EU-Arbeitskräftestichprobe durch-
geführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich an-
geordnete Stichprobenerhebung mit 
Auskunftspflicht, bei der ein Prozent 
der sächsischen Haushalte (rund 
20 000 Haushalte) zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder
Hochschule, Quellen des Lebensun-
terhalts, usw. befragt werden. Der 
Mikrozensus 2018 enthält zudem 
noch Fragen zur Wohnsituation der 
Haushalte und zur Nutzung des In-
ternets.
Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen 
Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen 

Haushaltsbefragung - Mikrozensus und 
Arbeitskräftestichprobe der EU 2018

ausgewählt. Die darin lebenden 
Haushalte werden dann in maximal 
vier aufeinander folgenden Jahren 
befragt. Die Haushalte können zwi-
schen der zeitsparenden Befragung 
durch die Erhebungsbeauftragten 
und einer schriftlichen Auskunftser-
teilung direkt an das Statistische Lan-
desamt wählen. Die Auswahlgrund-
lage bildet das Gebäuderegister des 
Zensus 2011. Die Erhebungsbeauf-
tragten legitimieren sich mit einem 
Sonderausweis des Statistischen Lan-
desamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden 
Informationen verpflichtet. Alle er-
fragten Daten werden ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet.
Ihr/-e Ansprechpartner/-in Ina Augu-
stiniak
Telefon 03578 33-2110
Telefax 03578 33 552180
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Vergangene Woche wurden mit 
dem Anbringen einer Gedenktafel 
für die gefallenen Rützengrüner im 
Weltkrieg 1939-1945 die Restaurie-
rungsarbeiten am Kriegerehrenmal 
in unserer Gemeinde abgeschlossen.
Die Interessengemeinschaft Krieger-
denkmal bedankt sich nochmals bei 

Kriegerdenkmal in Rützengrün fertiggestellt

allen Spendern sowie den beteili-
gten Vereinen und Firmen. Ohne die 
Unterstützung der Stadt Rodewisch 
und der Denkmalschutzbehörden 
des Vogtlandkreises und des Landes 
Sachsen wäre unser Vorhaben in der 
doch recht kurzen Zeitspanne nicht 
zu realisieren gewesen.                           khl

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltung im Ratskellersaal Rodewisch
02.10.18	HE RKULESKEULE 
	D resdner Kabarett-Theater - Ballast Revue

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei in Greiz
02.06.18 	 „Nacht der 70er“ in der Vereinsbrauerei in Greiz
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Unsere Bürgermeisterin Kerstin Schö-
niger nahm die Siegerehrung der 60. 
Stadtmeisterschaft vor. 
Am 05.05.18 feierten die Kegler im 
Ratskeller ihre Stadtmeister und Plat-
zierten. Janina-Finja Auer, Kinder 60 
Kugeln ins Volle, Joy Geipel, weib-
liche Jugend B und Tom Schmalfuß, 
männliche Jugend A wurden Stadt-
meister. Bei den Jungs, die 60 Kugeln 
ins Volle spielen, gewann Ben Mattes 
vor Domenic Kluge und Justin Birke. 
Ben wiederholte seinen Titel aus dem 
Vorjahr. Die männliche Jugend B ge-
wann zum ersten mal Pascal Krebs. 
Auf den Plätzen folgten Felix Wolf, 
Alexander Müller und Pascal Birke. 
Den Juniorentitel holte sich Richard 
Vettermann von Chris M. Paul zurück. 
Bei den Seniorinnen gewann Bar-
bara Meißner vor Elke Hüttner. Den 
Seniorentitel holte diesmal Andreas 
Meißner vor Wilfried Kluge und Rolf 

60. Stadtmeisterschaft der 
TSG Rodewisch Sektion Kegeln!

Schmalfuß. Lisa Schädlich gewann bei 
den Damen vor Kerstin Ullmann und 
Kathleen Tiepmar. Sebastian Stark wie-
der holte seinen Titel aus dem Vorjahr 
und gewann bei den Herren vor Jan 
Tiepmar und Daniel Feuerhack. Beide 
Stadtmeistertitel bei den Freizeitkeglern 
gingen wieder an die Medizin. Bei den 
Herren gewann Jens Galle vor Horst 
Hofmann. Die Freizeitfrauen gewann 
diesmal Gudrun Borner. Auf den Plätzen 
folgten Maria Seidel und Birgit Schädlich 
(TSG). Gudrun und Maria mussten noch 
mal ein Stechen durchführen. Nach den 
60 Kugeln hatten beide 275. Gudrun 
hatte aber im Stechen 9 Holz mehr.
Bedanken möchte ich mich bei der Dru-
ckerei Hofmann für die Bereitstellung 
der Urkunden und an die Mitglieder 
der Sektionsleitung für die Unterstüt-
zung und Durchführung der Stadtmei-
sterschaft. Zurzeit ist unsere Kegelbahn 
nur eine Baustelle. Nach 22 Jahren ist 
jeder Kunststoff am Ende. Damit verbin-
den wir auch gleich eine Renovierung. 
Wir würden uns freuen, wenn wir den 
einen oder anderen auf unserer neuen 
Bahn begrüßen können. Aufruf an alle 
die Lust am Kegeln haben: wir suchen 
Mitglieder egal ob Freizeit oder aktiv. 
Telefon 01744268837 oder 03744 31772

Bernd Schmalfuß 
Leiter TSG Rodewisch Sektion Kegeln

Oben von links: Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger, Sebastian Stark, Richard Vetter-
mann, Barbara Meißner, Andreas Meißner
Mitte von links: Gudrun Borner, Lisa Schäd-
lich, Tom Schmalfuß
Unten von links: Jens Galle, Pascal Krebs, Joy 
Geipel, Ben Mattes

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Juni 2018 
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr 
Offener Treff 
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene 
Geräte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte, Mal und 
Zeichenkurse u.v.m 
Aktionstage im Juni
01.06. Kindertagsbastelspektakel am Jugendhaus ab 14.00 Uhr
08.06. Grillabend am Jugendhaus ab 17.00 Uhr
16.06. Freies Volleyballturnier im ROWI Park ab 15.00 Uhr
30.06. Freizeit Fußballturnier am Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch
           (Bei Interesse bitte vorab im Jugendhaus anmelden!) 
Freitags immer ab 16.30 Uhr - „Individuelles Sprachtraining für Interessenten“ 
Rückfragen? 03744/48426 regenbogen_e.v@web.de
Infos?           facebook: Jugendhaus Rodewisch
www.jugendhaus-rodewisch.de

Hallo liebe Lesefreunde,
hier in unseren Häusern ging es im 
Mai hoch her. Wir haben unseren 
lieben Mamas und Papas Danke ge-
sagt. Sie haben es sich aber auch or-
dentlich verdient. Schließlich sind sie 
immer für uns da, trocknen Tränen, 
kleben Pflaster auf Wehwehchen 
und sorgen dafür, dass es uns an nix 
fehlt. Und dafür haben wir Danke ge-
sagt. Jede Gruppe hat ihren eigenen 
Weg dafür gesucht.
Die einen haben eine Familienwan-
derung unternommen, andere ein 
Picknick im Zimmer veranstaltet 
(hm…es war zu kalt draußen), es 

Wir brauchen keine Superhelden,
wir haben Mama und Papa!

wurde ein kleines tolles Programm 
aufgeführt, ein Wellnessnachmittag 
mit Peeling, Massagen und Mani-
küre veranstaltet und Kaffee und 
Kuchen gab es auch. Im Vorfeld ha-
ben die Kinder fleißig gebastelt und 
gebacken. Es entstanden Herzen aus 
Schmetterlingen, tolle Bilderrahmen 
mit Fotos, Kerzenständer aus Holz 
oder Gips und andere tolle Kleinig-
keiten. Gebacken haben wir auch 
lecker. Streuselkuchen, Muffins, Ap-
feltorte, bunte Kuchen und Stachel-
beerkuchen. Lecker war es und das 
ein oder andere Stück kam nicht bei 
Mama und Papa an, das haben wir 
vernascht. Schließlich müssen wir 
ja auch wissen wie die Leckereien 
schmecken. Nun haben wir viele 
Ideen für den Juni und die kommen-
den sommerlichen Temperaturen. 
Lasst euch überraschen, was wir 
tolles veranstalten werden. Bis dahin 
liebe Leser grüßen euch

Die Schwalbenkinder und ihre Erzieher/-innen

Liebe Muttis und Vatis in der Elternzeit, 
auch im wunderschönen Monat Juni können Sie und Ihr kleiner Liebling wie-
der zu Gast im Kinderland Bummi e.V. sein. Immer mittwochs zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr treffen sich junge Eltern mit Ihren Kleinsten in unserer Baba-
Krabbel-Gruppe. Dies ist für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Sie können auch gern Freunde und Bekannte mitbringen und sich austau-
schen und gemeinsam ins Gespräch kommen.
 Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in den Sommerferien keine Treffen 
stattfinden  erst am 15.08.2018 können Sie gern wieder Gast in unserem Hau-
se sein. Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Kleinen eine wunderschöne 
Sommerzeit zum Genießen und gemeinsam die Zeit verbringen!

Folgende Angebote finden im Juni statt:
06.06.2018:	 wir brunchen
13.06.2018:	B rei - selbst hergestellt
20.06.2018:	B abymassage - entspannen und genießen
26.06.2018:	 sommerliche Spiele

Wir freuen uns über Ihr Kommen und wünschen eine gute Zeit! 
Nicolle und das Bummi-Team

Anzeige
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Liebe Rodewischer,  
hier meldet sich wieder einmal der 
Bummi-Reporter, der wieder vieles 
berichten könnte. Wie Sie ja vielleicht 
bereits wissen, übernimmt der Verein 
Kinderland Bummi e.V. wieder die Au-
ßenstelle des Hortes in der Schiller-
Grundschule und ist damit ab August 
2018 um 60 Kinder der 3. und 4. Klas-
sen reicher. Wir wollen uns Zeit ge-
ben, zusammen zu wachsen und die 
Herausforderungen des Hortalltages 
zu bewältigen. Wichtig ist uns, dass 
die Kollegen/innen der Außenstelle 
und die Kolleginnen des Haupthauses 
zu einem Team zusammen wachsen. 
Aus diesem Grunde bleibt unsere 
Einrichtung am 10.08.2018 geschlos-
sen, da die Mitarbeiter gemeinsam 
eine Weiterbildung besuchen. Nur, 
wenn die pädagogischen Mitarbei-
ter sich wohlfühlen, dann haben wir 
auch Kinder, die sich wohlfühlen. Wir 
freuen uns, dass die Eltern der neu-
en Hortkinder das Vertrauen zu uns 
haben und die Schule mit uns eine 
konstruktive Kooperation lebt. 
 Im “Stammhaus” duftete es in den 

letzten Wochen oft herr-
lich und es wurde in allen 
Gruppen fleißig Mutter- und Vater-
tag gefeiert, bei selbst einstudierten 
Programmen, einer Fotoshow oder 
einem selbst einstudierten Märchen 
vom Wolf und den 7 Geißlein gab es 
allerhand lustiges zu erleben und es 
wurde viel gelacht. Momentan bauen 
unsere Wackelzähne aus einer EURO-
PALETTE ein interessantes Hochbeet 
und beobachten verschiedene Sa-
men, die sie darin angesetzt haben....
Sie sind nun bald Schulkinder und 
werden nach Grünheide fahren, um 
auch dort nach einer seltenen Pflan-
ze, dem Zuckertütenbaum, Ausschau 
zu halten  mit den Eltern wird dann 
noch ein Fest gefeiert, bei dem nach 
einer spannenden Schatzsuche der 
Grill glüht.
Selbstverständlich sind wir auch zum 
Kindertag auf der Schloßinsel, zur 
Mittsommernacht und zum Pesta-
Sommerfest dabei  besuchen Sie 
diese speziellen Rodewischer Attrak-
tionen  und Sie werden auch unsere 

Einrichtung dort antref-
fen.
Wir wünschen viel 
Spaß, hoffen auf gutes 
Wetter und auch auf 
Regen, weil wir den 
ganz dringend brau-
chen.

... eine tolle Zeit 
wünscht der Bummi-
Reporter

Gemeinsam geht’s besser
Auch in diesem Jahr haben wir wie-
der zur großen Frühjahrsputzaktion 
in der Flohkiste aufgerufen. Viele 
Muttis und Vatis sind der Einladung 
gefolgt und haben fleißig mit gehol-
fen die Gruppenräume zu reinigen, 
Wände frisch zu streichen, Terrassen 
und Wege von Unkraut zu befreien, 
die Gartenmöbel aufzustellen und 
die „Sommersaison“ vorzubereiten. 

In unserem Außengelände wurde ein 
neues Kräuterbeet angelegt und ein 
Barfußpfad ist entstanden. Aus Eu-
ropaletten fertigten uns Eltern eine 
Bobby-Car-Waschstraße und eine 
Spielküche für den Garten.
Allen Helfern einen herzlichen Dank  
unsere Kinder haben schon von 
allem begeistert Besitz ergriffen.
		          Team Flohkiste

Im Zuge unseres bevorstehenden 
Waldhüttenfestes Ende Mai, haben 
sich die Kinder und Erzieher des 
evangelischen Kindergartens in den 
letzten Wochen intensiv mit der 
Herrichtung des Waldes beschäftigt. 
Unser festes Ritual ist es, den Tag im 
Waldkindergarten mit einem gemüt-
lichen Frühstück auf dem Waldsofa 
in großer Runde zu beginnen. Jedoch 
war dieses Waldsofa nach dem Win-
ter schon ein wenig „durchgesessen“ 
und so wurde es von den Kindern 
in mühevoller Arbeit erneuert. Vol-
ler Tatendrang sammelten sie große 
weiche Moosbüschel, sodass das 
Waldsofa wieder ordentlich aufge-
polstert werden konnte. Ein Teil der 
Kinder schloss sich zu einem „Auf-
räumtrupp“ zusammen und machte 
den Wald wieder ordentlich. Es wur-
den große Steine, Wurzeln und Äste 
beräumt und somit wieder Platz für 
neue Erkundungs- und Entdeckungs-
möglichkeiten geschaffen. Auch die 
zum Teil unebenen Wege wurden 
wieder stolperfrei gemacht und tat-
kräftig geebnet. Ein dritter Teil der 
Kindergartenkinder machte sich auf 
den Weg zu einer Waldwanderung. 
Dabei entdeckten wir eine wunder-
schöne Blumenwiese, die uns sofort 
zum Entdecken und Erkunden ein-

Neues aus dem evangelischen Kindergarten
ludt. Im Laufe unserer 
Erkundungstour stellten 
wir uns die Frage wie 
diese vielen schönen Blumen wohl 
heißen. Die Kinder konnten mit Hil-
fe der Erzieherinnen einige Blumen 
und Gräser bestimmen und zuord-
nen. Natürlich wurden dabei auch 
eifrig kleine Schätze gesammelt, 
welche voller Freude im Kindergar-
ten gezeigt wurden. Die Kinder und 
Erzieher des evangelischen Kinder-
gartens fiebern nun aufgeregt dem 
großen Fest entgegen, bei welchem 
die neue Waldhütte eingeweiht wer-
den soll. Zur Zeremonie wird auch 
die Enthüllung des großen Schildes, 
welches das Logo des Kindergartens 
enthält, zählen. Somit können von 
nun an auch Spaziergänger erken-
nen wo sich unser schöner Waldkin-
dergarten befindet. Wir hoffen auf 
gutes Wetter, sodass wir gemeinsam, 
voller Dankbarkeit unseren schönen 
Wald feiern können.

Die Kinder und Erzieherinnen des 
evangelischen Kindergartens

Suchen Sie noch einen Krippen-
platz für Ihren kleinen Schatz, 
dann melden Sie sich gerne bei 
uns! (Tel.: 03744/33426)
Am 19.06.2018 findet unser näch-
ster Eltern-Kind-Kreis statt.

Bald ist es soweit! Eine Premiere steht 
vor der Tür. Am 09.06.2018 um 16.00 
Uhr musizieren die Künstler der Musik-
schule Rodewisch open Air am Rebes-
grüner Wasserturm.
Das technische Denkmal wird zur 
Kulisse für ein wundervolles Konzert 
(Eintritt frei). Zum ersten Mal findet 
dieses Konzert am höchstgelegenen 
Biergarten von Auerbach in  Zusam-
menarbeit zwischen der Musikschule 
Rodewisch e.V. und dem Förderverein 
Rebesgrüner Wasserturm e.V. statt. Ob-
wohl wir von einer Premiere sprechen, 
so ist es doch schon das 4. Konzert die-
ser Art und wir setzen damit eine gute 
Tradition fort. Bereits im Herbst des 
vergangenen Jahres wurden erste Kon-
takte geknüpft und gleich darauf be-
gannen die Vorbereitungen für dieses 
Event. Die Musikalische Leitung liegt 
in den Händen der Musikschule Rode-
wisch. Das Programm ist weit gespannt 
und hält für jeden Musikfreund, ob 
klassische oder zeitgenössische Stücke, 
etwas bereit. Die Gäste können ge-

Musikschule Rodewisch am Rebesgrüner Wasserturm
spannt auf diesen musikalischen Blu-
menstrauß sein. Ein Festzelt steht zur 
Verfügung und bietet allen Zuhörern 
ein angenehmes Ambiente. Für interes-
sierte Gäste werden auch Führungen 
auf den Wasserturm angeboten. Von 
oben ist ein weiter Blick über das Vogt-
land möglich. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Es gibt 
kalte und warme Getränke und lecke-
res vom Grill. Ab 19 Uhr sind dann alle 
eingeladen, das Tanzbein zu Rhythmen 
der Disco Event 910 zu schwingen und 
sich bis weit in die Nacht zu vergnügen. 
Für Sonntag, 10.06.2018 um 09:30 Uhr 
laden wir zu einem open Air Gottes-
dienst am Rebesgrüner Wasserturm 
ein, der ebenfalls von der Musikschule 
Rodewisch musikalisch umrahmt wird.
“Wir freuen uns auf viele Musikfreunde 
und ein tolles Programm sowie ein un-
terhaltsames und schönes Wochen-
ende“, so der Vereinsvorsitzende des 
Fördervereins Rebesgrüner e.V. Frank 
Heckel.

Frank Heckel, 1. Vorsitzender Förderverein 
Rebesgrüner Wasserturm e.V.

Anzeige
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
3. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

10. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr! Festliche Bläsermusik in 
Rodewisch, Vogtlandbläserkreis

17. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Schuljahresabschluss in Rodewisch, 
anschließend Kirchenkaffee

24. Juni · 4. Sonntag nach Trinita-
tis Johannistag
17.00 Uhr Johannisandacht in 
Rützengrün
18.30 Uhr Johannisandacht in 
Rodewisch

Gottesdienste 
in Röthenbach
24. Juni · Johannistag
17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
mit Posaunenchor

1. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Sonntag, 3.6., 10.00 Uhr 
Göltzschtal-Gottesdienst in Falken-
stein u. Kindergottesdienst

Sonntag, 10.6., 
Gemeindefreizeit auf Schwarzenhof

Sonntag, 17.6., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 24.6., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Katholische Kapelle 
Rodewisch
Sonntag, 03. Juni 10.00 Uhr 
Heilige Messe mit Fronleichnams-
prozession (Falkenstein)

Sonntag, 10. Juni, Dekanatstag 
9.30 Uhr Heilige Messe  (Hl. Kreuz 
Auerbach)

Samstag, 23. Juni 18.00 Uhr Heilige 
Messe  (Kath. Kapelle Rodewisch)

Veranstaltungen der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, Jahnstr. 10b
3.6. 10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
10.6. 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
17.6. 10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
24.6. 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde

16. Juni 14.00 Uhr Blaukreuz Stunde

Der Berufsnamen deutet auf die Her-
stellung von Tischen hin. In anderen 
Gegenden sprach man von „Schrei-
nern“. Diese Berufsbezeichnung 
bezieht sich auf die Herstellung von 
Schränken und Särgen (Totenschrein).  
Ganz sicher ist diese Berufsgruppe aus 
der Zimmermannsgilde hervorgegan-
gen. Als Beweis hierfür soll gelten, was 
ich in  einer alten Zeitung fand. „Einst 
waren die Tischler die engen Brüder 
der Zimmerleute. Ihre ersten gefertig-
ten Gegenstände waren sicher Tische, 
Bänke und Schemel. Ihre Arbeit führte 
dazu, dass die Menschheit ihrem einst 
primitiven Leben zunehmend entwach-
sen konnte. Ursprünglich waren ihre 
Produkte einfache, „zusammengezim-
merte“, aber immer notwendiger wer-
dende Gebrauchsgegenstände. Die mit 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel, Folge 14
Der Tischler  

der Herstellung einher-
gehende Verbesserung 
ihrer Werkzeuge er-
möglichten verfeinerte 
Arbeitstechniken. Ganz 
sicher ermöglichten aus 
Eisen gefertigte  Werk-
zeuge bessere Bear-
beitungsmöglichkeiten. 
Das führte zwangsläufig 
auch zu verbesserten 
Arbeitsergebnissen bis 
hin zu unseren heutigen 
Möbeln. Dabei spielte 
die „Ziehklinge“ eine 
außerordentliche wich-
tige Rolle. Erst mit ihrer 
Hilfe konnten Holzober-
flächen geglättet wer-
den. Später wurden sie 
zu den Klingen im Ho-

bel. Möbel prägten auf jeden Fall ganz 
wesentlich die Kultur der Menschheit 
mit. Übrigens das Wort „Möbel“ ist ein 
Lehnwort aus der französischen Spra-
che, das im 17. Jahrhundert übernom-
men wurde. Das französische Wort 
„moveo“  bedeutet „bewegen“. in 
unserer Sprache wurde es zu „Möbel“. 
Seiner Bedeutung nach verstand man 
es als „bewegliche Habe“. Im Gegen-
satz dazu steht der Begriff „Immobilie“ 
als unbewegliche Habe. Vor allem im 
Altertum, bis etwa in das Mittelalter, 
war das Tischlerhandwerk hoch ge-
schätzt. Das wird man verstehen, wenn 
man Möbel aus jener Zeit genau in Au-
genschein nimmt. Ihre einstige Kunst-
fertigkeit muss man bestaunen! Das 
damals reichlich angebrachte Schnitz-
werk aus Eichenholz ist bewunderns-

wert. Schränke und Stühle wurden zu 
wirklichen Kunstwerken. Vor allem 
betrifft das das Gestühl in Klöstern und 
Kirchen jener Zeit. Heute müsste man 
ihre Schöpfer in die Gruppe der Kunst-
handwerker einstufen. 
Bis etwa ins 18. Jahrhundert brachte 
man noch vereinzelt derartiges Schnitz-
werk an Möbeln an. Der dann folgende 
rapide steigende Bedarf führte zu im-
mer stärker werdender Vereinfachung. 
Gedrechselte Verzierungen ersetzten 
zunächst weiterhin noch eine Zeitlang 
das Schnitzwerk. Heute überziehen 
hauchdünne Furniere aus Edelhölzern 
oder Folien, die mit spiegelndem Lack 
überzogen sind, die Möbel. Sie geben 
ihnen ihre besondere Note.
Hervorzuheben ist noch das Bemalen 
der alten Bauernschränke und der Aus-
steuertruhen. Das zeugt ebenfalls noch 
von einer hoch entwickelten Volks-
kunst. Jedoch hat diese Art der Vered-
lung nichts mit dem Tischlerhandwerk 
zu tun. Der Mode und dem ungeheuer 
gestiegenen Bedarf Rechnung tragend, 
wurden die Möbel immer weiter ver-
einfacht. Die seit dem Industriezeitalter 
in Möbelfabriken hergestellten Möbel 
beeinflussten den Geschmack und da-
mit auch den Stil auf besondere Weise. 
Der Beruf „Möbeltischler“ verlor seine 
einstige Bedeutung mehr und mehr. 
Wer leistet sich heute noch handwerk-
lich gefertigte Möbel? Wenn ja, dann 
sind es wohl nur noch besondere Ein-
zelstücke! Ehedem gab es in unserem 
Heimatort 5 oder 6 Tischlereien. Heu-
te finden wir nur noch drei Betriebe. 
Doch die Fertigung von Möbeln allein 
würde sie nicht mehr ernähren.
© Siegfried Walther, 5/2018
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

Ein „Hundsblummestrauß“

Mein Enkel brachte mir einen Blumenstrauß.
Löwenzahnblüten sind´s, sie standen vorm Haus.
Als „Hundsblumme“ sind sie uns lange bekannt.

So wurden sie abwertend von Menschen benannt.

Welch`ein herrlicher Strauß da im Glase!
Sie zieren den Tisch in der gläsernen Vase.

Warum nur wurden sie „Hundsblumen“ genannt?
Ich stehe und bin von ihrer Schönheit gebannt.

Nur weil Menschen sie als Unkraut verstehen,
wird leichtfertig ihre Schönheit übersehen.
Doch, sie sind ein Meisterwerk der Natur!

Unsere Ansichten bedürfen einer Korrektur!

© Siegfried Walther, 1996
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